
 

 

 
 

 

 

„Gespräche am Jakobsbrunnen“ 
 

Wir sind Kirche-Zelt auf der Kirchenmeile 
  

Stand B.103     (Bahnhofstraße/ Ecke Viktoriastraße)  
 
 

 
Der Jakobsbrunnen war Ort der Begegnung zwischen Jesus und der Samariterin (Joh 4,5-42). 

Diese Begegnung kann als erstes „ökumenisches Gespräch“ gesehen werden. Die Samariter 
hatten sich 200 Jahre zuvor von Jerusalem abgespalten und erkannten nur die ersten fünf Bü-
cher des Alten Testaments als Heilige Schrift an. 

 
Jesus bricht im Gespräch mit der Samariterin mehrere Tabus: Er führt ein Gespräch mit einer 

Frau, noch dazu mit einer Andersgläubigen. Er gibt sich ihr als der „Gesalbte“ zu erkennen; sie 
verkündet ihn ihren Landsleuten. Diese kommen daraufhin zu Jesus, um ihn zu hören und „vie-
le kamen zum Glauben“. – Das erste Mal überspringt die Botschaft Jesu die Grenzen des Ju-
dentums und des Landes – und eine Frau wird zur Verkünderin. 

 
Der Jakobsbrunnen ist ein uraltes Symbol für Kommunikation und Quelle des Lebens. Begeg-

nung am Brunnen ist ein Motiv der Patriarchenerzählung. Dieses Zeichen wählt der Evangelist 
Johannes für diese bedeutende Begegnung Jesu mit der Samariterin. 

     

 Donnerstag 25. Mai 2006 
11:55 Uhr „5 vor 12“ Mittagsgebet 
12:30 Uhr Dr. Heiner Geißler , Bundesmister a. D., Dahn 

„Was würde Jesus heute sagen? Die politische Botschaft des Evangeliums“ 
Moderation: Eva-Maria Kiklas 

13:30 Uhr Anne Egbert , Vereinigung katholischer Priester und ihrer Frauen, Bendorf  
„Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen. Erfahrungen als Frau in der Kirche“ 
Moderation: Eva-Maria Kiklas 

14:30 Uhr Ulla Beckers , Beraterin bei Frauenwürde e.V., Duisburg 
„Teenagerschwangerschaften sind (k)eine Katastrophe“ 
Moderation: Eva-Maria Kiklas 

15:30 Uhr Dr. Magdalene Bußmann , Verein zur Umwidmung von Kirchensteuern, Essen  
„Kirche Macht Geld – Die Kirche und die leeren Kassen“ 
Moderation: Prof. Dr. Johannes Grabmeier 

16:30 Uhr P. Prof. Dr. Fritz Köster SAC , Pastoraltheologe, Boppard 
„Glanz des Papstes und das Elend der Kirchen“ 
Moderation: Karl Graml 

17:30 Uhr Prof’in. Dr. Irmtraud Fischer , Alttestamentlerin, Graz 
„Gender-faire Exegese: Bibeltexte gerecht auslegen“ 
Moderation: Renate Holmes 

18:30 Uhr Prof. Dr. Fulbert Steffensky , Religionspädagoge, Hamburg 
„Wie gehen wir mit unseren Traditionen um?“ 
Moderation: Eva-Maria Kiklas 

 
Termine für Freitag und Samstag umseitig ���� 



 

 

 

 Freitag 26. Mai 2006 
10:10 Uhr „10 nach 10“  Morgengebet 
10:30 Uhr Prof. Dr. Klaus Lüdicke , Kirchenrechtler, Münster 

„Aktuelle Fragen in der Sicht des Kirchenrechts“ 
Moderation: Prof. Dr. Johannes Grabmeier 

11:30 Uhr Pfr. Wolfgang Herrmann , Herbrechtingen 
„Die Kirche muss dort sein, wo sich das Leben der Menschen abspielt“ 
Moderation: Sigrid Grabmeier 

12:30 Uhr Pierre Stutz , Theologe, spiritueller Begleiter, Autor, Lausanne 
„Mystische Spiritualität in Alltag, in Kampf und Kontemplation“ 
Moderation: Karl Graml 

13:30 Uhr Prof. Dr. Peter Neuner , Dogmatik und Ökumenische Theologie, München 
„Die Stellen des Laien/der Laiin in der Kirche“ 
Moderation: Sigrid Grabmeier 

14:30 Uhr Prof. Dr. Hanspeter Heinz , Pastoraltheologe, Augsburg 
„Brauchen wir eine neue ‚Würzburger Synode’?“ 
Moderation: Norbert Lindemann 

15:30 Uhr Sr. Dr. Lea Ackermann , SOLWODI e.V., Boppard 
„Rote Karte – Nein zur Zwangsprostitution auch bei der Weltmeisterschaft“ 
Moderation: Karl Graml 

16:30 Uhr Prof. Dr. Johannes Grabmeier , aufgelöster Diözesanrat Regensburg, Deggendorf 
„Zerschlagung der Laienräte in der Diözese Regensburg und Appellation in Rom“  
Moderation: Eva-Maria Kiklas 

17:30 Uhr Prof. Dr. Rainer Bucher , Pastoraltheologe, Graz 
„Neue Aufgaben und Arbeitsweisen für kirchliche Räte“  
Moderation: Eva-Maria Kiklas 

18:30 Uhr Fr. Zabala Martínez OP  und Fr. Amando Herranz Angulo OP , Peru 
„Ausgrenzungen in der latein-amerikanischen Kirche“ 
Moderation: Ute Böwen 

 Samstag 27. Mai 2006 
10:10 Uhr „10 nach 10“  Morgengebet 
10:30 Uhr Anke Plättner , Sender Phoenix, Berlin 

„Papst total? Die Medien und der deutsche Papst“ 
Moderation: Christian Weisner 

11:30 Uhr Magdalena Bogner , Bundesvorsitzende der kfd, Düsseldorf 
„Geschlechtergerechtigkeit in Kirche und Gesellschaft“ 
Moderation: Sigrid Grabmeier 

12:30 Uhr Dr. Hadwig Müller , Missionswissenschaftliches Institut, Aachen 
„Weniger kann mehr sein: eine schwache Kirche kann Chancen haben“ 
Moderation: Karl Graml 

13:30 Uhr Hans-Otto Hagemeister , Wir sind Kirche AG Grundrechte, Bonn 
„Brauchen wir innerkirchliche Grundrechte in der katholischen Kirche?“ 
Moderation: Sigrid Grabmeier 

14:30 Uhr Dr. Christoph Quarch , DEKT / künftiger Chefredakteur von Publik-Forum, Fulda 
„Hungrig nach religiöser Erfahrung – Spiritualität in Deutschland“ 
Moderation: Sigrid Grabmeier 

15:30 Uhr Erhard Bertel , Redaktion Imprimatur, Saarbrücken 
„Nachrichten und kritische Meinungen aus der katholischen Kirche – Imprimatur“ 
Moderation: Sigrid Grabmeier  

16:30 Uhr Christian Weisner , Wir sind Kirche, Dachau 
„Perspektiven der Kirchenreform unter Papst Benedikt XVI.“ 

17:30 Uhr Sigrid Grabmeier , Deggendorf, Annegret Laakmann , Haltern, Wir sind Kirche 
„Welche Kirche brauchen Sie? – Die Gläubigen und ihre Milieus“ 

 


